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kleinen Zeile 30 Bf. für Inſerate aus Schleſſen u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 122. Mittag⸗ Ausgabe. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 18. Februar. 
ee Unfall. Die auf der Sedanſtraße wohnende Kärrnersfrau Anna N. 
verließ am 15. d. M., um ihrem Mann das Mittageſſen zu . ar ihre 
Wohnung, in der ſie ihre vier Kinder, im Alter von 10, 8, 5 und 
1½ Jahren zurückließ. Im Zimmer befand ſich ein eiſerner Ofen, vor 
dem ſich das fünfjährige Kind niederlegte, während das älteſte trotz des 
Verbots der Mutter noch Kohlenſtaub in den gebeizten Ofen warf. Das 
Fünfiäßrige Kind wurde dabei durch die hervorſchlagende Flamme und 
— . — ende Kohlenſtückchen nicht unerheblich am Geſicht und Händen 
verletzt. 
ee. Vermißt. Seit dem 9. Februar wird der Metalldreher Guſtav 
Tietz, Brüderſtraße 54 wohnhaft, vermißt. Tietz iſt 34 Jahre alt, von 
mitilerer Statur, kräftig gebaut, hat braune Haare, dunkeln Vollbart und 
längliches Geſicht. Er trug ſchwarzen, niedrigen Filzhut, braun carrirten 
Rock, vo carrirte Beinkleider, dunkelblauen Ueberzieher und langſchäftige 
Stiefel. Er führte eine ſilberne Remontoiruhr mit Goldrand und Kette 
bei ſich. Man ee daß dem Vermißten ein Unfall zugeſtoßen fei- 
ee. Taſchendiebſtahl. Als eine auf der Thereſienſtraße wohnende 
Töpfersfrau am 13. d. M. den Bürgerſteig am Roßmarkt entlang ging, 
wurde ihr aus der äußeren Manteltaſche ein Portemonnaie mit ca. 3 M. 
geſtoblen, und zwar fühlte ſie, wie ihr das Portemonnaie aus der Taſche 
gezogen wurde. Auf ihr Rufen wies ein neben ihr ſtehender junger Mann 
auf einen Arbeiter und erklärte, er habe geſehen, wie dieſer den Diebſtahl 
begangen habe. Der Betreffende wurde verhaftet und zur nächſten Polizei⸗ 
wache gebracht, wo fih feine Unſchuld berausitellte, während der junge 
Mann, der offenbar ſelbſt der Dieb war und durch dieſe ſchlaue Anſchuldi⸗ 


A Aufmerkſamkeit von ſich abzulenken wußte, ſpurlos verſchwun⸗ 


. Rybnik, 17. Febr. (Maul: und Klauenſeuche.] Nachdem die 
Maul: und Klauenſeuche im Kreiſe Pleß, ſoweit bis jetzt bekannt, nament⸗ 
lich in den Ortſchaften Borek, Miſerau und Warſchowitz neuerdings 
wiederum aufgetreten iſt, hat der Regierungspräſident nicht nur die zu 
deren Unterdrückung erforderlichen Maßregeln für den gedachten Kreis in 
umfaſſender Weiſe angeordnet, ſondern auch mit Rückſicht darauf, daß der 
Urſprung der Seuche ſich auf eine Anſteckung der Thiere auf dem Schwarz⸗ 
viehmarkte in Sohrau zurückführen läßt, die Schließung dieſes Marktes 
gur Rü den hiesigen Kreis bie fee Hence 5 und außer⸗ 

em für ie ſorgfältigſte Beachtung der vorgeſchri 
Sicherungsmaßregeln anempfohlen. 97 chtung geſchriebenen 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 
Berlin, 18. Februar. Die Kreuzzeitung hatte in der letzten 
Zeit einige Mitglieder des Vorſtandes der conſervativen Fraction an⸗ 
gegriffen. Demgegenüber veröffentlicht die „Conſ. Corr.“ eine Er⸗ 
klärung der deutſch⸗conſervativen Reichstagsfraction, worin das Be⸗ 
dauern über jene Angriffe und zugleich das volle Vertrauen der 
Fraction den Herrn v. Helldorf und v. Manteuffel ausgeſprochen wird. 
Aus Rom wird der Kreuzzeitung berichtet: Der Berliner und der 


Wiener Botſchafter Italtens erhielten außer dem Rundſchreiben be⸗ 


ſondere Briefe Rudinis über die zukün 
Mittheilung derſelben an die ende e b an 
Angelegenheiten. 

Im „Vorwärts“ werden heute Vorſchläge gemacht, wie die ſocial⸗ 
demokratiſche Landbevölkerungsagitation einzurichten wäre. Die Dörfer 
müßten planmäßig regiſtrirt und den nächſten Städten zur Bearbei⸗ 
tung zugetheilt werden. Flugſchriften, Broſchüren, Bücher find gratis 
auf dem Lande zu vertheilen. Die ländlichen Genoſſen, zunächſt wohl 
die Handwerker auf den Dörfern, müßten zu Zuſammenkünften am Sonn⸗ 
tag mit den Städtern veranlaßt werden, damit ſie deren Bedürfniſſe kennen 
und ihre eigenen Bedürfniſſe ſteigern lernen. Für die Landagitation müßten 
Specialfonds eingerichtet werden. Verſammlungen hätten Sonntags 
in der Stadt flatizufinden. Der Sprecher müſſe mit den Verhält⸗ 
niſſen und der Sprechweiſe des Landes moͤglichſt vertraut ſein. Von 
dem Aberglauben und der Unwiſſenheit des Landmannes darf er nicht 
reden, das hört dieſer nicht gern. Die Religion laſſe man unge⸗ 
ſchoren, mit den Paſtoren dagegen brauche man nicht zimperlich zu 
verfahren; denn, wenn auch die Landleute im Durchſchnitt alle religiös 
find, fo geben fie doch nicht viel auf die Pfarrer. Vor allem ift in 
den Vorträgen Gewicht auf die Vergeſellſchaftung des Grund und 
Bodens zu legen; es ſeien ferner folgende Forderungen aufzuſtellen: 
Abſchaffung der Geſindeordnung, Vereinfachung und Verbilligung der 
Rechtspflege. Verkürzung der Arbeitszeit c. In den Bauerndörfern 
5 Sek 10 0 D zen zu gewinnen. 

ekannklich hat Herr Liebknecht kürzlich die Phi 
obwohl dieje boyeottirt ift. Das hat die e y 
und eine am Montag in Friedrichsberg ftattgehabte Volksverſamm⸗ 
lung hat ſogar ihr Mißfallen über das Verhalten des Herrn Lieb⸗ 
knecht in einer Reſolution auszuſprechen beſchloſſen. 


am Freit i ü 
(presen W Freitag werde eine Volksverſammlung darüber zu 
a8 „B. T.“ bringt eine Nachricht, für die ihm die Verantwortung 
Danach war vor einigen Wochen der Herzog 
Kaisers, um auf den früheren Ln ſten Bismarck und zwar im Auftrage des 


: K naler dahin ein uwirken, daß er iner 
Haltung der Politik des Kaiſers gegenüber ablaſſe Gleiche beröffentig 


das „B. T.“ ein Telegramm aus Ha | ! 
einem Privatgeſpräche äußerte, a 1 £ ee ar abe 
colportirten Meldungen von abſprechenden Urtheilen des K Be na 
ihn für böswillige Erfindungen feiner Gegner, die er Are in 
Kaifer wife die Motive feiner politiſchen Mahnungen zu würdi =; 
und werde nicht an feinem Patriotismus zweifeln. Be 


Die Dux⸗Bodenbacher Eiſenbahn vereinnahmte in der 2. Februarwoche 


3120 Gulden weniger als in der gleichen Woche des Vorjahres. 
Die geſtrige Frankfurter Abendbörſe war bei feſter Tendenz für leitende 
Werthe reſervirt, für kürkiſche animirt auf Paris. 


=, (Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau. 

Königsberg, 17. Februar. In der geſtrigen Sitzung des Vereins 
für wiſſenſchaftliche Heilkunde berichtete der Director des ſtädtiſchen 
Krankenhauſes, Profeſſor Dr. Meſchede, über 18 mit Koch'ſcher 
Lymphe behandelte Tuberkelkranke. Drei derſelben, welche an ſchwerſter 
Lungentuberkuloſe erkrankt waren, farben, zwei find als geheilt zu 
belrachten, bei den übrigen find Beſſerungen eingetreten. P.sjailar 


Breslauer 


Dierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
auperhalb N Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertiondgebüht de den Raum einer 


Zweinndſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Dr. Schneider berichtete über 40 Kranke der äußeren Abtheilung des 


ſtädtiſchen Krankenhauſes, von denen 3 an Lupus Erkrankte geheilt 
wurden. Die diagnoſtiſche Bedeutung des Koch'ſchen Mittels ſteht 
dieſem Redner außer jeder Frage. Nach Mittheilung des Oberſtabs⸗ 
arztes Dr. Bobrik wurden in dem Krankenhauſe „Barmherzigkeit“ 
von 50 Patienten 4 Lungenkranke geheilt, bei 9 Patienten iſt erheb⸗ 
liche Beſſerung eingetreten, in 7 der ſchwerſten Fälle dagegen eine 
Verſchlechterung. Im Allgemeinen ſei der Erfolg günſtig. Dr. Hoeft⸗ 
mann hat 26 Patienten nach der Koch'ſchen Methode behandelt, von 
denſelben find 4 geſtorben, das Befinden der übrigen hat ſich gebeſſert. 

Hamburg, 17. Febr. Einer Meldung der „Hamburgiſchen Börſen⸗ 
halle“ zufolge iſt zwiſchen den deutſchen, bolländiſchen und belgiſchen 
Dampferlinien, welche den Perſonenverkehr nach Nordamerika ver⸗ 
mitteln, heute ein Uebereinkommen dahin getroffen worden, daß die 
Hamburger Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft und der Norddeutſche Lloyd in 
Bremen ihren ſüddeutſchen Zwiſchendecks⸗Fahrpreis nach Baltimore 
um 10 Mark erhöhen, wogegen die Red⸗Star⸗Linie in Antwerpen 
und die niederländiſch⸗amerikaniſche in Rotterdam mit ihrem kürzlich 
um 15 Mark reducirten Zwiſchendecks⸗Fahrpreis wieder auf ihren 
früheren Satz hinaufgehen und die auf der Newyorker Conferenz 
ausgeſprochene Kündigung zurückziehen. Die genannten vier Linien 
vereinbarten ferner, die entſtandenen Differenzen wegen der Preiſe in 
Frankreich, Italien und der Schweiz durch gemeinſame Erhöhung 
der Zwiſchendecks⸗Nettopreiſe ab Havre, Antwerpen und Boulogne zu 
beſeitigen. Somit find die zwiſchen den betheiligten Linien ent: 
ſtandenen Schwierigkeiten beſeitigt. 

Eſſen, 17. Februar. Die ſtrikenden Bergleute der Zeche „Ver⸗ 
einigte Trappe“ beſchloſſen, morgen die Arbeit wieder aufzunehmen. 

Augsburg, 17. Febr. Wie die „Augsburger Abendzeitung“ ver⸗ 
nimmt, betragen die Ueberſchüſſe in der XIX. Baieriſchen Finanz⸗ 
periode (für die beiden Jahre 1888 und 1889) etwa 43 Millionen 
Mark. Die Ueberſchüſſe der XVIII. Finanzperiode betrugen 
23 Millionen Mark. 

Wien, 17. Februar. Die „Preſſe“ meldet, der Finanzminiſter 
beſchäftigt fih vorerſt mit dem Budget, ſpäter dürften die Beziehungen 
der Regierung zu dem Lloyd und der Donau⸗Dampfſchifffahrts⸗Ge⸗ 
ſellſchaft, endlich die Reform des Gütertarifd zur Erledigung kommen. 
Dieſe Angelegenheiten würden den größten Theil der Berathungs⸗ 
gegenſtände nächſter Parlamentsſeſſion bilden. Was die Gerüchte über 
die Valuta⸗Regulirung anlangen, ſo ſeien ſolche gegenwärtig nicht be⸗ 
gründet. Der Zeitpunkt hierfür ſei nicht feſtgeſtellt, alle daran ge⸗ 
knüpften Erörterungen ſeien lediglich Combination. 

London, 17. Febr. Die Unterſuchung gegen Saddler ſoll mit 
Sicherheit ergeben haben, daß derſelbe während einer Zeit von London 
abweſend war, wo mehrere Jack the Ripper zugeſchriebene Mordthaten 
verübt wurden. 

Sofia, 17. Februar. Die „Svoboda“ meldet, die Demiſſion des 
Kriegsminiſters Mutkurow iſt angenommen. Der Commandant der 
Schumlaer Brigade, Iſavow, wurde zu feinem Nachfolger ernannt. 

Dreslau. Wafferſtand. 
17. Febr. D.:B. 4 m 87 em. M.⸗P. 3 m 45 cm. U.⸗P. — m 02 em über 0. 
18. Febr. D.-B. A m 84 cm. DeB. 3m 50 cm. UAB —m f en über 0 
zisſtand. 


Handeis- Zeitung. 


Bremen, 17. Febr. Der Aufsichtsrath der Norddeutschen Woll- 
kämmerei in Bremen setzte die Dividende für 1890 auf 18 pCt. (gegen 
25 pCt. im Vorjahre) fest. 

=n= Warschau, 16. Febr. [Original-Wollbericht.] Die 
Stagnation hält im ständigen Wollgeschäft am hiesigen Platz an und 
ist auch für die nächste Zeit auf eine Besserung wenig Aussicht vor- 
handen, da unsere Fabrikanten noch mit starken Vorräthen versehen 
sind und es ausserdem vorziehen, australische Wollen zu kaufen, die 
sich bei dem hohen Rubelcours billiger stellen als die hiesigen. Man 
verkaufte während der letzten 14 Tage nur kleine Partien von den 
besseren Tuchwollen und Mehreres von Landwollen. In der Provinz 
hingegen, wo sich einige ausländische Käufer aufhielten, gelangten 
grössere Posten zum Verkauf. In Kolo erwarben Berliner Händler ca. 
380 Centner mittelfeine Wolle à 65—68 Thlr. und in der Lubliner 
Gegend ein süddeutscher Fabrikant gegen 300 Centner feine Tuch- 
wollen à 75--82 Thlr. polnisch pro Uentner, Bei sämmtlichen Ver- 
käufen stellt sich ein Preisabschlag von 5—6 Thlr. polnisch gegen 
letzte Wollmarktspreise heraus. Lagerinhaber zeigen trotz Verlustes 
grosses Entgegenkommen, um sich ihrer grossen Bestände zu entledigen. 
Transactionen im Contractgeschäft rahen noch gänzlich. 


Submissionen. 

Az. Kohlen- Submission. Die Direction der städtischen Wasser- 
werke in Berlin hat die Lieferung von 12270 To, (à 1000 Kg.) Kohlen 
zur Kesselfeuerung für die Wasserhebungsstationen am Stralauer Thor, 
in Tegel, Charlottenburg, an der Belforterstrasse und Tempelhoferberg 
pro 1891/92 ausgeschrieben. Es wurden oberschlesische, niederschlesische, 
westfälische und englische Kohlen angeboten: Cäsar Wollheim, Berlin, 
offerirten aus Königin-Louisen rube zu 188, 192, 202, 203 und 205 Pf, 
per 100 Kg. frei der obigen Stationen, genau zu denselben Preisen, 
wie voriges Jahr, Emanuel Friedländer & Co., Berlin, Ia grossstückige 
Würfelkohlen von Paulus, Oberbank, Hohenzollern, Lythandra oder 
Radzionkau zu 192 bis 209 Pf. Die genannte Firma hatte sich im 
vorigen Jahre nicht betheiligt, von anderer Seite waren die be- 
treffenden Marken damals einige Pfennige höher gehalten, Nieder- 
schlesische Kohlen wurden 1890 nicht offerirt, diesmal verlangten 
Berger & Co., Berlin, für gewaschene Nusskohlen der Gustavgrube 
186—202 Pf. Die Gewerkschaft Friedrich der Grosse in Essen forderte 
für gewaschene Nusskohlen 220 Pf. gegen 280 Pi. im vorigen Jahre. 
Englische Förderkohlen bot eine Berliner Firma mit 195 and 197 Pf, 
an, 1890 wurden englische Marken nicht offerirt. 


Coneurs-Eröfllnungen. 


Joseph Gehlen, Pelzwaarenhändler in Aachen. — Firma F. Reck 
in Hamburg. — Firma M. Fischler in Krefeld. — Strumpfgarnhändler 
August Bernhard Kress in Krimmitschau. — Droguenhändler W, von 


Lyskowsky in Krone a. Br. — Bäcker Martin Wohlfarth in Kirchberg 

a. J. — Firma Julius Zinck in Leipzig-Neuschönefeld. — Waaren- 

abzahlungsgeschäftsinhaber Salomon Bruck in München. — Mühlen- 
ächter Kranz Hildebrandt in Steele. — Kaufmann Franz Wempe in 
isbeck. — Viehhändler Karl Friedrich Schneider in Werdau. — Papier- 

Ane Ernst Paul Henkler in Werdau. — Kaufmann Julius Samter in 
ollin. - i 


Filütragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: Die Firma 8. Silberſeld jun., Inhaber Kaufmann 


Samuel: SilloTeld..hier. — Die Firma, H. Koschel, Iahaber Tischler- 


meister und Surg tabelkaut Heinrich Koschel bier, 


Ervebition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poi- 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


iti 
tung, 


Mittwoch, den 18. Februar 1891. 


Marktberichte. 

London, 17. Febr, 2 Uhr 13 Min. Nachm. Zinn (Straits) 89 Lestr, 

17 ch 6 d. — Zink 23 Lstr. 17 sh 6d. — Blei 12 Letr. 7 sh 6 d. — 
Roheisen mixed numbers Warrants 46 sh 10 d. 


è Breslau, 18. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwächerem Angebot Preise unverändert. 3 

Weizen bei schwächerem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. schles, 
weisser 18,10—19.00—19.60 Mk., gelber 18,00—18.90—19,50 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahk. 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 16,10—17,30—17,60 Mk., 
feinste Sorte über Rouz bezanı:. 

Gerste nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 KIgr. 12,60—13,60 
bis 14,60—15,60 Mark, weisse !5,80—16,60 Mark. r 

Haier in fester Stimmung, per 100 Kler. 12,50—12,90—13,40 Mark, 

Mais mehr angeboten, per 100 Kgr. 13,00—13,50—14,00 Mark. 

Erosen mehr angeboten, ver 100 Klgr. 14,50—15,50—16,50 Cark. 
Victoria 17.00—18.69—19,00 Harz. ; 

Bohnen ohne Aenderung, ver 100 Kigr. 18.00—19,00—20,00 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 8,39—9,30 bis 
9,80 Mark, blaue 7,40—8,40—9,40 Mark. 

Wicken schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten schwach zugeführt, 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18— 1921,50 Mark. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 18 — 20 — 22 50 


agen dreimal erſcheint 


Winterrabs 22 — 23 — 24 50 
Winterrübsen 21 — 22 — 23 50 
Leindotter 18 50 19 50 20 


Lein kuchen preishaltend, per 100 Kliogr. schles. 15—15½ Mk, 


Palmkernkuchen behauptet, per 100 Klgr. 11 —12 N. 

Kieesamen schwach a mine m * 36 —47—60 
M., weisser mehr beachtet, 45—55—65--70— 2 

Schwedischer Klee in ruhiger Haltung, per 50 Klgr. 50-55 
65—75 Mk. 

Tannenklee iu fester Haltung, 35—40—42—48 M. 

Thymothee preishaltend, 21—23—28 M. 

Men] gut gefragt, ver 100 Kilogr. mei. Sack Brutto Weizen fem 
38.00—2850 Mk., Hausbacxen 27,50 — 28.00 Mark. Roggen-Futtermehl 
10.60 — 11.20 Mark. Weizenkleie 9.60 — 10.10 Mark. 

Speisekartoffel 2—2,40 Mk. — Brennkartoffel 1,30—1,60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. Š 2 

Heu ver 50 Kiiogramm (neues) 2.20—2.40 Mark. 

Roggenstron ver 600 Kilogramm 22.00— 24.00 Mark 


Berlin, 17. Febr. [Productenbericht,] Die auswärtigen 
Berichte lauten heut durchweg recht günstig, namentlich diejenigen aus 


England, und im Beginn unseres heutigen Marktes schien es auch, ale 
ob dieselben hier nicht ohne Einfluss bleiben würden; wenigstens 


wurde Weizen anfangs etwas besser bezahlt. Es zeigte sich aber bald, 
dass die Kauflust äusserst schwach war, und die wenigen Verkäufer, 
die im Verlauf hervortraten, mussten sich, sowohl für Weizen wia für 
Roggen, zu Concessionen bequemen, um überlıaupt nur genügend: 
Käufer heranzuziehen. Der Schluss ist unter solchen Umständen noch‘ 
ca. ½ Mark schlechter als gestern; der Verkehr trat aber dabei nicht 
aus den engsten Grenzen heraus. — Hafer hat sich im Ganzen gegen 
gestern nur wenig verändert, speciell Frühjahr war etwas schwächer, 
— Roggenmehl blieb still, notirt aber etwas billiger. — Rüböt 
vermochte sich um 30—40 Pig. zu erholen. — Spiritus, welcher 
gestern nachbörslich noch unter Notiz gehandelt worden war, war 


heut anfangs gegen diese Nachbörsenpreise unverändert; später hat 


sich die Haltung wieder etwas befestigt. Gek. 10000 Liter. 

Weizen ioco 186—200 Mark ver 1000 Kilo nacn Qualität ge- 
fordert, April-Mai 198 bis 197 Mark bez., Mai-Juni 198½¼ —197½ M. 
bez., Juni-Juli 199½ 199 Mark bez. — Roggen loco 166—179 M. 
nach Qualität gefordert, mittel inländischer 170—172 Mark, guter inlän- 
discher 173 bis 174 Mark, feiner inländischer 175--177 Mark ab Bahn 
bez., Februar 176 Mark bez., April-Mai 173—1723/, Mark bez., Mai-Jun# 
170 bis 169½ Mark bez., Juni-Juli 168 —167¼ M. bez. — Mais loco 
141—152 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 135 
Mark bez., Mai-Juni 134 Mark bez., Septbr.-October 132 Mark. — Gerste 
loco 140—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer 
ioco 140—156 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut 
ost- und westpreussischer 142—146 Mark, pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 143—147 Mark, mittel und gut schlesischer 
143—146 Mark, fein schlesischer, preussischer und pommerscher 149 
bis 153 M. ab Bahn bez., April-Mai 147¼½ —146Yy—146%/, M. bez., Mai- 
Juni 147¾½—147½ M. bez., Juni-Juli 148½—148¼ M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 148—195 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 138—145 M. per 
1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27.25 
bis 25,25 Mark bez., Nr. O und 1: 24,00—22,00 Mark bez., Roggenmehl 
Nr. O und 1: 24,75—23,75 M. bez., Februar 24,55 M. bez., Febr.-Märg 
24,40 M. bez., April-Mai 23,85 M. bez., Mai-Juni 23,45 Mark bez., Juni- 
Juli 23,95 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,2 Mark bez., Februar 
59,1 M. bez., April-Mai 58,9—59,1—59 M. bez., Mai- Juni 59.1—59,2 M. 
bez., Sept.-October 59—59,4 Mark bez. 

Petroleum loco 23,9 M. bez. 

Spiritus un versteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
70 M. bez., unverstenert mit 70 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
50,3 M. bez., Februar 49,6—49,4—49,7 M. bez., April-Mai 406 a bis 
49,7 49,9 Mark bez., Mai-Juni 49,6 49,949,750 M. bez., 3 0 
50 —49,9—50,2 M. bez. Juli-August 50,2—50,1—50,5 M. bez, August- 
September 50 —50,2—50,1—50, 
46,6 M. bez. 8 

Kartoffelmehl 23,50 M. bez. — Kartoffelstärk 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt; 
49,6 Mark per 100 Ltr.-Proc. 


und Handels-Depeschen. 


e, trockene 23,50 M. bez. 
für Spiritus (70er) auf 


Börsen- } e 

Paris. 17. Februar. Nachmittag 3 Uhr. Fe urs he e 

ü i 75 4% priv. zürk. igationen 5. 

trag.) Türkenloose 78, 75 Jo r 8 a 


ne 632 50 Banque de Paris 840. —. 
555. — „Credit :oncıer 1288. 75 Credi: mooilier 432, 50 Panama- 
Kanni-Actien 41. 25 5% Panama-Kanal-Obligationen 37.50 Rio Tinto 
582. 50 Suezsanal-Actien 2458, 75 Wechsel auf N SER 
12115 Wechsei auf London kurz 25. 201/2. 3000 ga 95. 67½ 40% 
unific. Ägyoter 496. 56. 4% Spanier aussers Anl. 77/8. Meridional- 
Actien 692. 50. Cheques auf London 25 22. Compioir d’escompte 
658, —- Alo Russen de 1889 99, 90. Robinson 63, 75. Neue 30% 

la. 


94, 07 Fest. 
3 17. Febr., Abends. [Boule var d.] 3procent, Rente 95, 67. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 94, 80. &proc. Ungarische 
Goldrente 93½. Türken 1865 19, 67. Türkenioose 79. 75. Spanier 
(neue) 77,43. Neue Egypter 496, 56. Banque ottomane 631, 25. Lom- 
barden —. —. Staatsbahn —. —. Rio Tinto 583. 75. Panama 
—, —. Banque de Paris —. Tabak 336, 25. Fest. 

London, 17. Februar. [Senluss-Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 77¼ . 3½% privil. Egypter 94%. 4% unif. Egypter 98598 
30% garant. Egyoter 101¾ Convertirte Mexikaner —. p comaot, 
Mexisaner 921/4. Ottomanbank 15½½ öuezacrien 97½. Canads Pacifio 
7615 


Trivutenienen IN, nto 2317, 


De Beers ‘Action naue 16 gRie 


Ver er . 


M. bez, September-October 46,3 bie 


Engl. 234%, Consola 9745. Platzdiscant, 2½% Claro egypt. 
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4% consol, Russen 1889 (II. Serie) 99¼. Rubinen-Actien —. Silber 
—, Neue Mexicaner —. Rupees 77½. Ruhig. 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 74½. Argentinier 4½0% 
äussere Goldanleihe 55½. : 

Neue 30% Reichsanleihe 833/4. 

London, 17. Februar, Abends 5 Uhr 40 Minuten. Preussische 
Consols 104. Engl. 2% % Consois 97/16. Convertirte Türken 19%. 
1873er Russen —, —. Jọ consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 993/,. 
Italiener 94. 49, ungar. Goldrente 925, 40% uniñe. Egypter 98½, 


Rother Winterweizen en 14% Weizen per Februar 1113 „per 

März 111, —. per Mai 106%. Mais (old mixed) 62¼. ucker 

(Fair refining muscovados) 5½. Kaffee Rio 19¼. Schmaiz loco 5. 90. 

Rohe & Brothers 6. 30. Kupfer per März 14, 25 nom. Getreidefracht 2. 
Petersburg, 17. Febr., Nachm. 1 Uhr 30Min. [Schluss- Course. 

Cours vom 13. 17. Cours vom 13. 12 
Wechsel London 3 M. 85 15] 85 10 Russ. 4½% Boden- 
do. Berlin 3 M. 4177½ 41 75 Credit- Pfandbriefe. 139½ 139% 


per Frühjahr 7, 45 Gà. 7, 48 Br., per Herbst 6, 70 Gd., 6, 73 Br. 
Mais per Mai-Juni 6, 58 Ga. 6, 61 Br., per l Gd., 
r. afer per Frühj 26 „ 7, 29 Br., per Her 
6. 48 64d, 6, 51 Br. . PR 2? i 
Pest, 17. Februar. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Frühjahr 8,17 Gd., 8, 19 Br., per Herbst 7:15.00, 
7, 77 Br. Hafer per Frühjahr 6. 93 Gd., 6. 95 Br., per Herbst 6, 11 Gd., 
6,13 Br. Mais per Mai-Juni 6, 20 Gd., 6,22 Br. Kohlraps per August- 
September 13, 40 & 13, 45. — Wetter: Schön. 


* r í y do. Amsterdam3M. 70 40 70 45 Russ. Südwestb.-Act. 118141 1183 
Ottomanbank 151/3. 60% consol, mexican. Anleihe 921/4. Silber 4434. do. Paris3M. 33 70 33 70 Petersb. Discontobk. 617 l| 615 ls Petersburg, 17. Februar, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Produeten- 
London, 17. Februar. Aus der Bank flossen 124 000 Pfd. Sterl. ½-Imperials 687 6831/3 | Petersb. intern. Hdlsb 524 | 522 [markt.] Talg ioco 42, 00, per August —, —. Weizen loco 10. 50. 


Frankfurt a. M., 17. Februar, Abends. [Effecten- Societät. 

Bann) Credit-Actien 2731/,. Franzosen 215%. Lombarden 116½. 
alizier —, —. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 93. 50, 

Gotthardbahn 152. 50. Disconto-Commandit 212, 30. Dresdner Bank 
155, 90. Laurahütte 136, 80. Gelsenkirchen 171, 80. Neue 30% Reichs- 
anleihe —. 1880er Russen —. La Veloce 63 25. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 17. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schiuss - Course.] Londoner Wechsel 20. 36. Pariser Wechsel 
80. 716. Wiener Wechsel 177. 70. Reichsanleihe 106. 50. Oesterr. 
Silberrente 81. 60. Oest. Papierrente 81. 70. 5% Papierrente 90. 60. 
4% Goldrente 97, 80. 1860er Loose 125, 70. Ungar. 40), Goldrente 93. 50. 
Italiener 94.60. 1880er Russen 99.40. II. Orient-Anl. 76.50. TIL. Orient. 
Anleihe 77. 70. 4% Spanier 77. 10. Unific. Egypter 98. 80. 3½ % 
Egypter 95, 10. Conv. Türken 19. —. 40% türkische Anleihe 84, 60. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 56.20. 50% sero. Rente 90. 40. Serb. 
Tabaksrente 90. 40. 5% amort. Rumänen 100, —. 6% cons. Mexik. 
Anl. 91, 30. Böhm. Westbahn 301¼ Böhm. Nordbahn 1787/,. Central 
Pacific 109, 50. Franzosen 2165/4. Galizier 1877/4. Gotthardbann 153. 10. 
Hess. Ludwigsbahn 115,90. Lombarden 117. Lübeck-Büchener 163, 50. 
Nordwestbahn 191½. Creditactien 273%. Darmstädter Bank 151, —. 
Mitteld. Creditbank 109. 70. Reichsbank 140. 40. Disconto-Commandit 
5 60. Dresdner Bank 155, 80. Schwach, besonders Schweizer 

ahnen. 

Courl Bergwerksactien 98, 70. Privatdiscont 29/0. 

Schweizer Westbahn 81, 50, circa 5% niedriger als gestern. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 273. Franzosen 2143,. 
Galizier — Lomparden 116%. Egypter —, —. Dise.-Commanait 


Russ. 1864er Pr.-Anl“ 237 237¼ | Petersburger Privat- 
do. 1866er Pr.-Anl“ 225 227½ ] Handelsbank .... 283 | 282 
do. II. Orient- Ant. 103% 104 | Russ. Bank für ausw. 
Russ. III. Orient-Anl. 105½ 1051/g Handel...... 293 | 295 
do. &proc.inn. Anl. — — [Warsch. Discontobk. — — 
Grosse Russ. Eisenb. 222 221½ | Privat-Discont «e 41]; & 


Roggen loco 7, W. Hafer loco 4, 25. Hanf loco 43, 00. Leinsaat loco 
12, 00. — Wetter: Frost, 

Paris, 17. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per Februar 26. 80, per März 27. 00, per März-Juni 27. 20, per Mai- 
August 27. 20. Roggen ruhig, per Februar 17, 30. ver Mai-August 
17, 70, Mehl ruhig, per Februar 60. 20, per März 60. 10. per März- 
Juni 60, 20. per Mai-August 60, 40. Rüböl fest, per Februar 67. 25, 
per März 67, 50, per März-Juni 68, 00, per Mai- August 69. 00. 
Spiritus träge, per Februar 38. 00, per März 38, 50, per Mai-August 
40, 00, per Septbr.-Decbr. 39, 25. — Wetter: Schön. 

Liverpool, 17. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen, Mehl fest, 
Mais ½ d. höher. — Wetter: Trübe. 

Mull, 17. Februar. [Getreidemarkt.] Markt ruhig, unverändert. 
— Wetter: Schön. 

Antwerpen, 16. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen fest. 
Roggen fest. Hafer begehrt. Gerste behauptet. 

Newyork, 17. Februar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
27000, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continents 
8000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 41000, do, 
nach anderen Häfen des Continents 52000 Orts. 

Newyork, 17. Febr. Visible Supply an Weizen 23168000 Bushels, 
do. an Mais 2401000 Bushels. 


727222 TEST TEE TE LG ESET IERE ̃ ET TE Te erg Een 
Meteoroiogische Beonachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Liverpool, 17. Febr. [Baumwolle.] 3 Auth - 


reis, März-April 4% do., April-Mai 4°°/,, do., Mai-Juni 4%, do., 
uni-Juli 5ſ½ do., Juli-August 5 ½% do., Aug.-Septbr. 5½6 do., Septbr. 


212, 10. Darmstädter —, —. ran it 3 u ; Printers aus 39r! 38. Februar 17., 18. Nachm. 2 Uhr. Abenas 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Amsterdam, 17. Febr., 3 Uhr Nachmittag. I[Schluss-Course.] ie 1 . 8 . Lufiwärme (C.. + 23 | 14 — 20 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 80¼, do. Februar-August Königsherg, 17. Februar, Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Luftdruck dei Oe (mm) 759.2 2 760.8 
dera 80% Oesterr. Silberrente Januar-juli vera, 90 ½. do. April.] Weizen fest, Roggen unverändert. loco per 2000 Pfd. Zollgew. 153, 09. | Dunstäruck 8 = k 87 
October verzinsl. 801/3. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente | Gerste unverändert. Hafer fest, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 134, 00. | Dunstättigung (pCt.) wa NW. 3 AW. 
T 1. Odgent. Anleihe 2 = —. | Russ. grosse Fisenbahnen, 124 J, Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. Spiritus per „ ae RA 1 s 
do, I. Orient-Anleihe 72. do. IL Orient-Anleihe 731. Conv. Türen 100 Liter 100% loco 67, 50, per Februar 67, 25, per Marz 67, 25. — . Set . zogen. 
1999. 3½% holländ. Anleihe 101. 50% garantirte Transvaal-Eisen- Wetter: Schön. Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mmi ..... en — 


bann- Obligationen 103, —. Warschau - Wiener Eisenbahnactien 133%. 
Marknoten 59. 25. Russische Zoilcounons 192 Hamburger Wechsei 
—. — Wiener Wechsel —, —. Londoner Wechsel kurz 12, 07½. 
Fewyork, 17. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course. 
Wechsel aut Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 851/,. Cable transfers 
4, 88½. Wechsel aur Paris 5. 19%. 4% fund. Anleihe 1877 120%,. 
Erie-Bahn 19¼½. Newyork-Centralbahn 102. Chicago-North- Western- 
Bahn 106½'. Centr.-Pacifice —. Baumwolle in Newyork 914g. Baum- 
wolle in New. Orleans 8¾. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffinirtes Pewoleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 50. 
Bones Petroleum 7.10. Pipe line Certificats per März 78¼. Mehl 4, —. 


Danzig, 17. Febr., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
fest, Umsatz 400 To., bunt u. hellfarbig —, do. hellbunt 189—190, 
do. hochbunt und glasig 192—193, per April-Mai Transit 149, 00, per 
Juni-Juli Transit 150, 00. Roggen loco flau, inländischer per 
120 Pfd. 153—158, do. poln. oder russischer Transit 114, do, per April- 
Mai 120 Pfd. Transit 117, 00, do. per Juni-Juli 117, 00. Gerste grosse 
loco -—. Gerste kleine loco —. Hafer loco —. Erbsen loco —. 
Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco contingentirt 67, 00, nicht contin- 
gentirt 47, 00. — Wetter: Schön. d 

Wien, 17. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 45 Gd., 8, 48 Br., per Herbst 8. 03 Gd., 8, 06 Br. Roggen 


Hochrothe, süsse, vollsaftige 


Apfelsinen, 


à 50, 60, 80, 100 Pfg. per Dtzd. 
empfehlen 12276 


Möbelwagen! Schindler & 0ude, 


Lad Glatz, Mittelwald A 
ae gei] 9, Schweidnitzerstrasse 9, 


Courszettel der Berliner Börse vom 17. Februar 1891. 


reisgekrönte Capweine, 
direct bezogen, efferirt 
Hermann Straka, Breslan. 


Gold. Silber und Banknoten. „Lins. Co ars Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. Industrie- Gesellschaften. 
Zf. Term vom 286. | vom 17 — — mm m m — —ꝑ— — häftsjahr nicht: d 
Gours m 117 1 711 +: 77.20 B g |z: | Zins- 1 2 o — — verstehen rg die Pr 
r a ee Ines SE ae nn Dal BE E pro 1889.90 resp. 1890/91.) 
— — 4 16,15 628 | 16,16 bz Russ, Bedenexedit-Pfandbr.4½ ½ ½ 108.25 @ 103,25 G 6 — * 85 li YA 5780 EP net 400, < 
9 ah dto. Centralb.-Prd. Ser. I.|5 1h tiy | 95,70 G 95,30 ba G FF ala J 8277 ` v. |Div. Zins- Couar» 7 
20,34 G | 20,365 bs |Russ.-Poln. Schatz. Opligat. 4 14110 84.50 @ 84.8 G Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obliranenen. 185 Ten] vom 16. | vom 12. 
Noten 100 Fl. 178,09 ba [178.00 aB Schwedische Anleihe....... 18 %% | 86,00 B 85,70 ba Gotthard I. . 4 | 1 ½ 1102,10 G 102.10 8 Alig.Zlertr.(Eaison)| 10 | — | 17 1188,00 bzG 1187,50 bac 
Russ. Noten 100 K. 238,60 ba 1238,15 bs Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1829 4½ 1/4 21101103,00 B 102,80 G Sardinieene . Zi 1 ½% | 84.10 bz 83,80 bz Allg.Häuserbau-Ges.| 2 |— | 3, [108.80 bz 199.90 26 
Buss. Zollcoupons.... 324,70 bs 324,60 @ Serb. amort. Rente von 18345 1’ | 90,00 bag bG Bonm. Nrdp. (Gold). . A 14 1, 101,00 G 100,80 ebe | Arcnimedes .......- 10 — 125.00 bzB [128,75 B 
Deutsche Fonds dto. dto. von 1885. ...... 5 eu] 90,00 bag | 90,30 b2@ ux-Boaeupaca 1. 5 93,25 zB | 93.00 8 Berl. grosse Pferdeo.| 121, — 250,00 b 249.50 bz 
entse . dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig..|5 | ih | 96,00 b | 95,90 bG | paz Peg en TER 5 » 107 K 107,0 G ebrauerei.| — | — 12,10 bzB | 72,90 bz 
Cours dto. dto. Lit. B........|5 1% 92320 bzG& | 9250 b. |&isabeth-Westbann froi... 4 |3% 140 bd [101,80 ba rE Bau... 4 | — 141.25 5 
hen at. Term vom 16. | vom 17. Türkische Anleihe ©. 5 un 35 Yo 20 55 G 19 50 era arte: nene . * 11 75 1 98073 ea 5720 520 enen enn 10 — 7 1 1 N 
—.— . 3. von 1890. 9 19. hd ə talienische senpann. ... 1 Ihr 7 52.9 ochum. Gusss 1. — 7 5 bs 145.30 ba 
— Deutsche Reens Anleihe .. m 14 „io 3 er 1—.— — pi Nes . ER 4 hr * 9000 Na 9 en 5 Saschau-Oderoerg gere 4 k 15 or — 1 — Bresl. Be aren 0 — 11 40,50 G 40,60 G 
dto, dt, dto. +.19%5] seh. y dto' Adm.-Anl, v. 1888/5 1/11 „00 bz 8 3 ato. ilber-Praoritäten.|4 ln | 82,6 2,5 dto. Oeltabrixk 4, — 1a 102.10 ba 102.30 ba 
dto. dto. dto. % ½ ½ | 86,20 ba | 86,25 2 dto. Zoll-Oblig .. 5 . % — — 92,90 G Lemo.-Czernow. 100% Steuer d | tig 11 — — dic, Strassenbahn. 6 | 6½ 1a 135,25 @ 135,5 8 
. 4 [vesci 105,90 s 105.50 28 Ungarische Gold rente 4 ½ / 99,50 ebzG | 93,50 B atc. auto, steuertreild | Us if 81,30 8 81,00 G dto. Wagenbau-G.| 12 — | ih 1174,40 ebzB 173.20 b 
ser. Ea 1 ho 98,50 B G 15 — dto. Eisenbahn-Anl. 18894 ½ ½ % 102,50 ebzB 102,40 bz Mänrisch-sehlesteene ff. — | 76,00 bz 76,00 bB |Brüxer Konienpau | 7 — | 1, 1010 @ 1101,25 òz@ | 
; 5 5 fi 10200 6 102.00 6 dto. Papierrente . . % 12 90,10 b | 89,90 ebaB J Qest-Franz. Staatsbann PAE iia 15 ern = = 2 E — 1 ssm —— — m 
11% 995 x ato. dto. 1874 ja 1% | 82,5 2. orım, Un. 8t.-Pr. .. — 7 4 
Berliner Seer Sede. e | 0090 MG | 0190 biG ee: % a nm: 
1 8 k P È esterr. Jordwestbahn . % 1 1% hl. ir = j? i ! 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|4 hio ei — — a — 1 we 12 > 14350 8 ato Lit B. Elbethald. 5 % 11 — — 94.00 & Eramannsd. Spinner. a = % 8 92,00 & 
E e Th] — ih jiao G EB 
j —. — RT 2 6 n 10273 bz@ 102.80 8 Braunschw. 30 Thlr. Loose. — — m. un er ao ne dr — i h 11 150 Ay ne 8 8 Mikha Maschinen ; 19 = 15 une = 11805 228 
. e eine 5 VENA 16540 — 26540 be Oöin-Alinnener Prim... Sial 114 101840 G 138,40 da |Südösterreier. ıLoma....... 3 [ii | 6840 B 68.40 a Friedricheh. Act.-Br.| 40 > Hig ey = a 1 8 
r . áto. ara. Calc |a i i0620 bB j105.00 bB She Cementiabr. | 10 | eh} i (11700 sa jatan G 
; Loose 2...» —| — | 6010 vas | 60,46 bz ato, ato. (Go 11 99 Förlitz. ‚Bed. — i, 
cc, T 
* 11.8% ti ts 5 08, t Dr. t a 7 1 I T a) 95 
D. Grunder.-Bank = s = Bir ne 98,70 wG 98,70 va 5 50 Thìr Loos y 1 * 4390 G 139775 B dto. ie po Silber 1889 4½ 1. 1% — =; per ur eg N e = — Ih u ps en bz 
. * 2. aj 1 „ J mhir i 75 Brest-Grazqe wo 5 1 $h 60 . order Hütten . — y 
3 „Loose — — 1328.15 G 328,30 ba re a) y £ u 
FERN ergäbe bank 7 * Hoch — — bs 10888 — F sy] J. 123.25 bz 133,25 — 1 $ rn 15 10 Ta > 2 — =g — — n Pr ~ = 1 Br = 8935 2 
i 94, ander -i =} — | 19,70 b2 7 -Ki . 4 4 9 . t- SE 
e imo & ser B  |Moszau-darmam. Fr Blume. A I | ahnas wG | 4240 bs 
T 1 oroa IV. H 1 40 101.10 bz@ 101,10 bz@ dto. 7 Fl.-Loose . — — sn = —.— — — —— H 1 155 Br — PaT — 1 ar apl — 5 181.00 8 130.50 b2@ 
e . n le mo eee | 19° = | io fasas Go [iaso Go 
11 ET a mä 105 22 144 9 8 102,50 bG dto. ato. von 1864. —] — 1830,00 B 350,70 b2& Be OF eee E 1 17 . ur 282 26 ER E Ar u rs i feer y peen EA 
0 å 105 j — — Loos 7 129,60 b [129,60 bz e 5 [ih 0 K Türk. 5 = 
ee l A r ik 1 101.00 beg |101,00 bag Prousn B. Fr-Ank von iassa] aa fie ba 17140 bG |Warzchan-Terespol ........ Bieter ag 102.80 @ NeureidtMet W. 2 en = — 8 
e — * 1 r ai 5 5. 90 arsen.- Wiener ig t 2 . e 2 >? is N h 
Ard. Grunder.-Hyp.-Pid br.. 4 |! 47 [101,00 bas ringe va r 8 A $ 1 10,30 18 w 17746 G Wìiadikawras... oo s 4 15 15 96.50 B 26.40 bG I|Nordd. 110 RE, 11. — 1, [142.00 bz 141,80 bz 
1 z5 Russ, Präm.-Anl. von 1864 hi F G 
Romm, Hyp.- Pfüb. I. r. 100% | Hal — — = dato. dio. von 1866.15 |a ½% 1167,50 d 16825 & | Transzaurasische ........ % feu te 85,50 b | 8580 WG Overschl. Cham-F. |10 — | ih 1127,00 bz@ 195,00 bz 
dto. dto. neue (gar.)j& jihin | — — bz@ 100,50 bz | Senwedische 10 Thìr. Loose. — | — 83,00 026 84 G Russısche Sugwestbahn „ f ty ½ | 96,60 @ 26,50 G dto, Ziso.-Bed.| 6 | — ia 880 50 2 ba 
dto. dto. III. u. IV. Em.|4 | vsch. 100,50 bz 8 Tür Kiens 40 e Laaa: , = 1 7980.b8 79,60 bz |Süditahen. (Meridionaurl. 30 — — — — dto, Zisen-ind.| 14 7 151.75 bag 1151,75 ùG 
dto, dto. conv. rz. 100 8½ 11 ilz | 9,00 @ 1375 b. U ee e = 2580 b 258,25 bz Caliiorma - Oreg seen... E 11 Hi — — et ato, _ Portl.-Cem. 17 6½ h 108425 us 1648 b 
7410 4 4% If u r2.110)5 vieh us 1 8 — ngar De er e eee y = 1 N 105,50 3 1— i Oppenen E sr 2 101 91.00 B 9075 G 
to. 0. III. 5 7 . dto. to. 4 thoj 94.50 5 Pongs’scheSt ft 20 bi y 
dto. dto. V. 1886 e a eee Elsenbahn-Stamm- Prioritäten. cmeago- Burlington A is a 88,80 ba serie Perzeil. Komigszeit.| 14 | — is 116840 be 1168,00 G 
dto. dto. IV. Ser. ra. 15% ½ ½ 1114.25 114.5 — | Oregon Ranlway u. Nav. CMmp.s 1% J 93,70 bz 99,50 bs Posener Sprii-A.-G..| 4 i 78.40 b * 

!dto, dto. 4 seh. 100.0 ba 100.70 ba | Liv. Div. Zins- Goa Souch-Miss odr. 1s 6 1 „ — — — Reagennutte St.-Pr. . . 7 = i 100,00 B 77.50 ba 
Pr, ute bor. Prad. . 100% Ick. 8500 B 2800 Bo | 18869.| 1£90.| Term 5 16. | 0 40 b E 7 mei SE EEE a maw 2 0 
. 12. laf vsch.| 8, N Tu- 71910 — 7 25 bz 56.40 bz „Louis Arkansas u. W m in. an sa 7 7 
dto. dto, kündb.js 6 — — D 1 41% — 101 114.00 bzB 114.10 bz@ [St. Louis u. St. Francisco..6 ½ — — — — 3 38 | = ya 278.00 G 278,00 ba 

orım.-Enscnede ia li 5 lı 115,00 a8 114,78 ba 
dito, dto. Comm.-O bl. 3½ ig! zo] 94,70 8G | 94,70 G Marienb.-Miawxa....| 5 | — 11 110.10 bz 110.30 G dto. ato. ato. 5 1 | 98,75 20 | 98,90 bz 2: — 11 118.00 b, G 905 
R 12.10% 41% — — Ben Oerpr. Südbahn... 5 — | 1; 114.20 nee eee. 1 6 1 i 18 3 1085 ard. Koh o |— | i ene b 6160 64 
e i 2. 11005 17 Diesen ee REIN, — 2 08,50 108 2 0. 0. II. Mertg. 4 10109 b z x 25 
dio, dio. div, 4 | vech.1101.00 bag 1101,00 bG 9 e a ES 5 5 11 19855 8 96% B gto. Mum 8 % :a106.75 das 108.90 B ato. Pordo OB 15 1095 Ih 140,10 80 140,25 8 
eua ga pri 8 si vr 95,00 bad | 95,00 bz 4 dio. A die... 10 ıha 87,50 bz 87,50 8 458 G aea Er Be i 18635 S 8 
ieee, „ 0 = = er bahn-Stamm-Actien St. Paul Minneapoi u. Mam nl end ng — chiossor..| 1 G 236. 
to. dto. dto, 4 J ½ 4% 1101.20 b 10110 bz@ Inländische Eisenbahn . ns 5½ % 110 89,10 ba | 89,20 ba |Schönen. . 12 | — | iho 236.50 ebz 
de dto. dto. 13: vich. 9400 ba |9480 54 Aachen-Mastrieht. . 29 — | Ia J. bs 4% @ Anatol. Eisenb. . Bak Adler. 2 — Fr. e E fan 
Bchies, Bod.- Cr. Pfandbr.)5 | vseh.“ — — —— Dortmund-Enschede| 34 — | 14 1101,60 bz 101,50 cba sem - -~ Tarnowitzer St. Er. | — 17 ` 8.60 ba 
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